
Rotkreuzkurs Erste Hilfe am Kind

Sicherheitsrallye in der Bildungs- bzw. Betreuungseinrichtung

Sicherheitsrallye in der Bildungs- bzw. 
Betreuungseinrichtung

Diese Sicherheitsrallye richtet sich an Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter von Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen für Kinder.

Sie soll den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
Gelegenheit geben, sich in Ruhe mit speziellen 
Fragen und Situationen auseinanderzusetzen 
und sich mit den vorhandenen Strukturen in 
ihrer Einrichtung vertraut zu machen. 

Auch dient sie zur Vorbereitung bzw. Ergänzung 
des Rotkreuzkurses. Die Sicherheitsrallye soll 
auf mögliche bzw. bestehende Gefahren, indi-
viduellen Bedarf sowie auf in der Einrichtung 
vorhandene Geräte- und Hilfsmittel für einen 
Notfall (medizinischer Notfall, Feuer, Evakuie-
rung/Räumung) in der jeweiligen Einrichtung 
aufmerksam machen.

Eine Nachbereitung der Sicherheitsrallye kann
•	 Aufschluss geben, ob weitere Sicherheitsvorkehrungen in der Einrichtung zu unterneh-

men sind, und
•	 dem/der einzelnen Mitarbeiter/-in aufzeigen, wo er/sie ggf. weitere Informationen bzw. 

Einweisungen benötigt.

Dauer: 
•	 vorbereitend in der Einrichtung: unbegrenzt, nach Interesse und Bedarf (auch im Hin-

blick auf weitere interessante Fragen)
•	 im Rotkreuzkurs Erste Hilfe: 25 Minuten
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Sicherheitsrallye in der Bildungs- bzw. Betreuungseinrichtung

Für den Notfall vorgesorgt? Wenn vorhanden, prüfen Sie ...

Warnung, Alarmierung, Notrufeinrichtungen, Notrufsysteme, Notfall- und  
Gefahrenreaktionssysteme

¨¨ Rauchmelder ¨¨ Standorte bekannt? 
¨¨ Mit der Leitstelle der Feuerwehr verbunden? 
¨¨ Regelmäßiger Funktionstest? 
¨¨ Zuständige/-r bekannt? 

¨¨ Telefone ¨¨ Standorte bekannt? 
¨¨ Zugangszeiten bekannt? 
¨¨ Für externe Telefonate Amtsvorwahl (meist 

die 0) notwendig und allen bekannt?
¨¨ Informationen/Poster (z. B. zu Erste Hilfe, 

Notruf, Giftinformationszentrale) vorhanden? 

¨¨ Brandmeldeeinrichtung ¨¨ Standort(-e) bekannt?
¨¨ Bedienungsanleitung bekannt?
¨¨ Druckknopfmelder hinter Scheibe mit der 

Leitstelle der Feuerwehr verbunden?
¨¨ Regelmäßiger Funktionstest? 
¨¨ Zuständige/-r bekannt? 

¨¨ Sirene ¨¨ Standort(-e) bekannt?
¨¨ Bedienungsanleitung bekannt?
¨¨ Informationen bekannt?

¨¨ Sprechstellensysteme/ 
Lautsprecherdurchsage

¨¨ Standort(-e) bekannt? 
¨¨ Bedienungsanleitung bekannt? 
¨¨ Informationen bekannt? 
¨¨ Regelmäßiger Funktionstest? 
¨¨ Zuständige/-r bekannt? 

Flucht- und Rettungswege

¨¨ Flucht- und Rettungswege ¨¨ Standorte bekannt? 
¨¨ Durchführung von Übungen? 
¨¨ Sind Flucht- und Rettungswege frei zugäng-

lich? 

¨¨ Evakuierungs-/ 
Räumungsrouten

¨¨ Standorte bekannt? 
¨¨ Bekannt, wie Evakuierung der Betroffenen 

aus dem Gebäude stattfindet?
¨¨ Durchführung von Übungen? 
¨¨ Etagenhelfer/-in bzw. Kitahelfer/-in bekannt? 

¨¨ Sammelplatz ¨¨ Standort(-e) bekannt?
¨¨ Bekannt, welche Gruppen sich an welchem 

Sammelplatz einzufinden haben?
¨¨ Durchführung von Übungen? 
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Sicherheitsrallye in der Bildungs- bzw. Betreuungseinrichtung

Für den Notfall vorgesorgt? Wenn vorhanden, prüfen Sie ...

Flucht- und Rettungswege

¨¨ Genormte Piktogramme ¨¨ Bedeutung von Beschilderung bekannt? 
¨¨ Informationen vorhanden? 
¨¨ Zuständige/-r bekannt? 

¨¨ Brandabschnittstüren ¨¨ Standorte bekannt? 
¨¨ Funktion (Öffnung nach außen/innen) bekannt?
¨¨ Brandabschnittstüren nicht behindert?  

(z. B. durch Türstopper, abgestellte Gegen-
stände)

¨¨ Notausgänge ¨¨ Standorte bekannt? 
¨¨ Funktion der Türen bekannt? 
¨¨ Sind die Notausgänge alarmgesichert? 
¨¨ Bekannt, wo die Notausgänge hinführen? 

Personen, Geräte- und Hilfsmittel für einen Notfall

¨¨ Zuständiger Risikomanager/ 
zuständige Risikomanagerin

¨¨ Zuständige/-r bekannt?

¨¨ Übersicht der betrieblichen 
Ersthelfer/-innen

¨¨ Liste der betrieblichen Ersthelfer/-innen vor-
handen und allen bekannt und an exponierter 
Stelle für alle sichtbar?

¨¨ Tragbare Feuerlöscher ¨¨ Standorte bekannt? 
¨¨ Funktion bekannt? 
¨¨ Bedienungsanleitung bekannt? 
¨¨ Zuständige/-r bekannt? 
¨¨ Einweisung vorhanden? 

¨¨ Wandhydranten mit/ohne  
Feuerwehrschlauch

¨¨ Standorte bekannt? 
¨¨ Funktion bekannt? 
¨¨ Bedienungsanleitung bekannt? 
¨¨ Zuständige/-r bekannt? 
¨¨ Einweisung vorhanden? 

¨¨ Verbandkasten nach DIN ¨¨ Standort(-e) bekannt? 
¨¨ Informationen bekannt? 
¨¨ Zuständige/-r bekannt, der die Vollständigkeit 

und Verfallsdatum prüft? 
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Sicherheitsrallye in der Bildungs- bzw. Betreuungseinrichtung

Für den Notfall vorgesorgt? Wenn vorhanden, prüfen Sie ...

Personen, Geräte- und Hilfsmittel für einen Notfall

¨¨ Tragehilfsmittel 
	 (wie z. B. Tücher für Rollstuhl- 
	 fahrer)

¨¨ Standort(-e) bekannt? 
¨¨ Einweisung vorhanden? 
¨¨ Informationen bekannt? 
¨¨ Zuständige/-r bekannt? 
¨¨ Durchführung von Übungen? 

¨¨ AED ¨¨ Standort(-e) bekannt? 
¨¨ Bedienungsanleitung bekannt? 
¨¨ Durchführung von Übungen mit dem DRK? 
¨¨ Informationen bekannt? 
¨¨ Zuständige/-r bekannt? 
¨¨ Einweisung vorhanden? 

¨¨ Sanitätsraum ¨¨ Standort(-e) bekannt? 
¨¨ Bekannt, wo Schlüssel hinterlegt ist? 
¨¨ Ausrüstung bekannt? 
¨¨ Ausstattung bekannt? 
¨¨ Einweisung in Umgang mit Trage, Decken, 

Beleuchtung? 
¨¨ Zuständigkeit bekannt (Sanitäter/-in, SSD)? 
¨¨ Ist die Anfahrt für den Rettungsdienst, ggf. 

durch Einweisung eines ortskundigen Ersthel-
fers, möglich?

¨¨ Interne Zuständigkeiten/ 
Rettungskette

¨¨ Zuständigkeiten geklärt und allen bekannt? 
	 (Wer informiert den Notruf 112? Wer weist 
	 den Rettungsdienst ein?)

Meldeformulare für einen betrieblichen Unfall

¨¨ Verbandbuch ¨¨ Standort(-e) bekannt? 
¨¨ Handhabung bekannt?
¨¨ Zuständige/-r bekannt? 

¨¨ Elektronischer Unfallmelde-
bogen

¨¨ Standorte (Internet) bekannt? 
¨¨ Zuständigkeit für Meldung bekannt? 
¨¨ Zugänglichkeit (Internetadresse) bekannt?
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Für den Notfall vorgesorgt? Wenn vorhanden, prüfen Sie ...

Ausflugsplanung

¨¨ Gruppenseil ¨¨ Wird bei einem Ausflug ein Gruppenseil, an 
dem sich alle Kinder festhalten können, mit-
geführt?

¨¨ Warnwesten ¨¨ Tragen die Kinder beim Ausflug gelbe/orange 
Warnwesten?

¨¨ Tragbare Verbandtasche ¨¨ Zusätzliche „Kühlkompressen“ enthalten?
¨¨ Zeckenzange/-karte vorhanden?
¨¨ Liegen schriftliche Einverständniserklärungen 

der Eltern bzgl. der Vorgehensweise nach 
Verletzungen (z. B. Zeckenstich) vor?

¨¨ Handy ¨¨ Ist geklärt, welches Handy Sie beim Ausflug 
mitnehmen?

¨¨ Ist die Nummer auch den Eltern bekannt?

¨¨ Elternliste ¨¨ Gibt es Absprachen mit den Eltern, wie Sie 
verfahren, wenn etwas passiert?

¨¨ Gibt es für den Notfall eine Elternliste, mit 
Telefonnummern und Informationen zu ihrer 
Erreichbarkeit?

¨¨ Führen Sie diese bei einem Ausflug mit?

¨¨ Absprache Kind vermisst ¨¨ Ist abgesprochen, wie Sie verfahren, wenn 
ein Kind verloren geht?

¨¨ Gibt es einen verabredeten Treffpunkt?
¨¨ Tragen die Kinder ein Namenschild mit Kon-

taktdaten der Einrichtung und der Eltern?
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Sicherheitsrallye in der Bildungs- bzw. Betreuungseinrichtung

Weitere interessante Fragen, die bei der Sicherheitsrallye berücksichtigt 
werden können:

Strom, Wasser, Feuer
•	 Wo befindet sich der Sicherungskasten für den Strom-Hauptschalter?
•	 Gibt es einen Ersatzstromerzeuger (Notstromaggregat) in der Einrichtung? 
•	 Wo befindet sich der Absperrhahn für die Wasserversorgung?
•	 Welche Aufgaben hat der/die Hausmeister/-in und wofür ist er/sie zuständig? Wie ist 

seine/ihre Erreichbarkeit?
•	 Verfügt Ihre Einrichtung über Fluchthauben in einem Brandereignis?

Absprachen für die Rettungskette innerhalb der Einrichtung 
•	 Wer meldet (Meldevorrichtung, z. B. Alarmknopf vorhanden) und koordiniert 

(z. B. Sekretariat) diese Lage? 
•	 Wer weist den Rettungsdienst ein?
•	 Wer weist die Polizei ein?

Amoklagen und Kindesentführung
•	 Gibt es einen Treffpunkt, der mit der Polizei abgesprochen ist?
•	 Wie ist das Verhalten bei einer Amoklage?
•	 Wie verfahren Sie bei einer Kindesentführung?
•	 Gibt es innerhalb der Räume eine Beschriftung mit Raumnummer, die bei einem Notruf 

per Handy durchgesagt werden kann?

Zuständigkeit für Sicherheit und Arbeitsschutz
•	 Wann fanden Ihre letzten Einweisungen oder Übungen statt:

–– Feuerlöscher/Brandschutz
–– Evakuierung/Räumung des Gebäudes

•	 Erste-Hilfe-Grundausbildung oder -Fortbildung 

Schulsanitätsdienst
•	 Ist ein Schulsanitätsdienst (SSD) vorhanden? 
•	 Wie ist dessen Alarmplan? 
•	 Wie ist die Erreichbarkeit?

Eigenschutz geht vor
•	 Sind die wichtigsten Telefonnummern (Rettungsdienst/Feuerwehr, Polizei, Giftinforma-

tionszentrale usw.) auf Ihrem Telefon/Handy hinterlegt?
•	 Haben Sie auch an Feuerlöscher zu Hause und in Ihrem Auto gedacht?
•	 Befinden sich bei Ihnen zu Hause Rauchmelder?
•	 Wie sind die Rettungswege (z. B. Treppenhaus, Feuerleiter) bei Ihnen zu Hause? 
•	 Gibt es eine bestimmte Anfahrt zu Ihrem Objekt?
•	 Haben Sie Fluchthauben?
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Sicherheitsrallye in der Bildungs- bzw. Betreuungseinrichtung

Alternative: Machen Sie doch einmal eine kindgerechte, spielerische Sicherheits-
rallye für die Ihnen anvertrauten Kinder. Hier einige Anregungen, welche Sie für Ihr 
Vorhaben (inhaltlich) ergänzen können:

Grundsatz: Menschenrettung geht vor Brandbekämpfung.

Wir retten:
•	 die Mitschülerinnen und Mitschüler
•	 die Lehrerin oder den Lehrer
•	 das Klassenbuch
•	 das Klassenmaskottchen oder den Tröstebär
•	 unseren Schulranzen

Wir kennen:
•	 den Notruf 112
•	 die Bedeutung der Gefahrenpiktogramme (z. B. Feuerlöscher, Feuerleiter usw.)
•	 die Verhaltensregeln bei einem Feueralarm
•	 unseren Fluchtweg bei Brandalarm
•	 unseren Sammelplatz
•	 den sicheren Umgang mit offenen Feuer (Vorbildfunktion vor Verboten)

Wir können:
•	 eine kleine Wunde mit einem Pflaster versorgen
•	 einen verletzten Mitschüler trösten und ihn nicht alleine lassen
•	 den Notruf 112 absetzen
•	 …


